
In
te

rn
e

t-
P

o
r
ta

l:
w

w
w

.s
ta

d
tg

e
s

c
h

ic
h

te
-f

le
n

s
b

u
rg

.d
e Gesellschaft für

Flensburger Stadtgeschichte e.V.
im Stadtarchiv Flensburg

G F S

Julikrise und Augusterlebnis in Flensburg.
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Harald Hohnsbehn
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Flensburg im Frühsommer 1914. Die warmen Son-
nenstrahlen ziehen die Menschen an den Strand, in 
die  Ausflugslokale oder mit den Fördedampfern hin-
aus aufs Wasser.

Nur acht Wochen später herrscht in Flensburg Kriegs-
recht, die Männer verlassen in langen Transportzügen 
die Stadt an die Fronten in West und Ost. Tausende 
von ihnen werden nicht zurückkehren.

Wie vollzog sich dieser dramatische Wandel in unse-
rer Stadt? Wann und wodurch erhielten die Menschen 
Kenntnis von dem zunächst so fernen Attentat in  

Sarajewo und dessen Folgen – in einer Zeit gänzlich 
ohne  Internet, Fernsehen und Radio? Welche Positi-
onen wurden von wem vertreten? Und - was dachten 
und empfanden die Menschen hier in Flensburg in 
jenem Juli und August 1914?

Anhand von Flensburger Zeitungen, privaten Tage- 
büchern, Original-Zitaten und zahlreichen Archiv-
fotos rekonstruiert Dr. Harald Hohnsbehn am Bei-
spiel unserer Fördestadt den damaligen Zivilisations-
bruch. Es offenbart sich ein dramatisches Lehrstück 
über den erschreckend kurzen Weg vom Frieden zum 
Krieg:

G F SG F S

♦	 Verklärte Erinnerung – Düppel-Gedenken 1914 

♦	 Das Attentat von Sarajewo 

♦	 Ruhe vor dem Sturm  

♦	 Das Ultimatum 

♦	 Krieg zwischen Österreich-Ungarn und Serbien

♦	 Exkurs: Flensburger Pressefehde  

♦	 Der Entscheidung entgegen 

♦	 Sonnabend, 1. August 1914 

♦	 Die erste Kriegswoche 

♦	 Im Schatten des Krieges 

♦	 Nachrichten von der Front 

♦	 Das Augusterlebnis

♦	 Ein kurzer Krieg? 

♦	 Schlussbetrachtung

Einladung zur Buchpräsentation:
„1914“.

Von Dr. Harald Hohnsbehn

Freitag, 11. Juli 2014, 19.00 Uhr,
Rathaus / Europasaal

Mitteilungsblatt  2014/2
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Das haben wir erlebt (I)

Die plattdeutsche Lesung „Dat swarte Peerd“ von Renate Delfs mit begleitendem  
Bilder-Reigen von Thomas Raake am 20. März war ein eindrucksvolles Erlebnis.

Auf zwei Busfahrten (5./12. April) besuchten unsere Mitglieder das Museum Son-
derburg sowie die Düppeler Schanzen, sachkundig geführt von Frank Lubowitz, 
M.A. 
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Protokoll der Mitgliederversammlung  
vom 20. März 2014

TOP 1 Begrüßung: Als Präsident unserer Gesellschaft begrüßt Dr. Willandsen die 
etwa 40 erschienenen Mitglieder. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, Änderun-
gen der Tagesordnungen werden nicht gewünscht. 

TOP 2 Bericht des Schriftführers: Dr. Schwensen verweist auf die seit 2014 
betreuten fünf Buchpublikationen sowie 27 Veranstaltungen, erinnert an einige  
Höhepunkte und dankt für das anhaltend-lebhafte Interesse der Mitglieder. 

TOP 3 Bericht des Schatzmeisters: Herr Jeske erläutert anhand der ausgeleg-
ten Gewinn- und Verlustrechnung den Kassenbericht auf der Basis zum 31.12.2013. 
Zu diesem Zeitpunkt betrugen die Bilanzsumme 168.234,35 EUR, der Warenbe-
stand 66.405,73 EUR und die Barmittel 98.584,30 EUR. Die Mitgliederzahl beträgt 
am 31.12.2013: 1200. Die Zahlquote 2013 lag bei 100%. 

TOP 4 Bericht der Kassenprüfer: Frau Lutomski berichtet, dass die Vereins-
kasse zusammen mit Herrn Schütt geprüft wurde und keinerlei Anlass zu Bean-
standungen bot. 

TOP 5 Entlastung des Vorstandes: Auf Antrag von Herrn Bgm. a.D. Müller 
erfolgt einstimmig Entlastung des Vorstandes. 

TOP 6 Wahlen: 
a) Vorstand: Frau Rosinski scheidet nach 18 Jahren aus. Einstimmig wiederge-
wählt werden Herr Dethleffsen und Herr Dr. Willandsen, letzterer auch als Präsident.
b) Kassenprüfer: Wiedergewählt werden Frau Lutomski und Herr Schütt.

TOP 7 Verschiedenes: 
Der Vorstand erinnert dankbar an die Verdienste von Frau Rosinski und gedenkt der 
zwischenzeitlich verstorbenen Mitglieder, darunter Stadtpräsident Rautenberg sowie 
den früheren Ehrenamtlern Heinz-Diedrich Brodersen und Paul Philippsen. 

Flensburg, den 20. März 2014

Dr. Volker Willandsen (Präsident) / Dr. Broder Schwensen (Schriftführer)
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Veranstaltungs-Übersicht
Bitte gleich im

Freitag,
11. Juli  2014
19.00 - 20.00 Uhr
Rathaus /Europasaal

Samstag,
16. August  2014
14.00 – 16.00 Uhr
Treff: Weiche
Haltestelle Linie 12   
Bredsteder Str/   
Husumer Str   
(ehem. Motorola) 

Sonntag, 
7. September 2014
11.00 – 14.30 Uhr
Treff: Hafenspitze

„1914. Julikrise und Augusterlebnis in 
Flensburg“
Buchpräsentation und historische Erläuterung 
vom Dr. Harald Hohnsbehn (Autor) und Dr. Bro-
der Schwensen (Moderation).
Alle sind willkommen.
Präsentationspreis: 19,90 Euro
Buchhandelspreis: 24,90 Euro

Führung „Alt-Weiche“
Aus Anlass des 150. Weiche-Jubiläums führt uns 
Hans-Friedrich Kroll auf einem historischen Spa-
ziergang durch Alt-Weiche (südl. Teil).
Bitte, festes Schuhwerk.
Alle sind willkommen. 

Radtour „Auf den Spuren der Flensburger 
Kreisbahn: die Südstrecke bis Hürup“
Vorbereitet und begleitet von Gunther Vandeck 
(0461 - 85-2636). Unterwegs Picknick-Pause, 
dafür bitte Verpflegung mitnehmen.
Streckenlänge etwa 20 km.
Technische Betreuung durch Jens Thiesen.
Alle sind willkommen.
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zum 2. Halbjahr 2014
Kalender notieren

Freitag, 
17. Oktober 2014
15.00 – 17.00 Uhr
Treff: Nordermarkt

Sonntag,
9. November 2014
11.00 – 15.00 Uhr
Akademie Sankelmark

Freitag,
5. Dezember 2014
15.30 – 17.00 Uhr
Treff: Flensborghus
Norderstraße 76

Führung „Von Zeppelinen und Zigarren“  
90 Jahre nach Eckeners legendärer Atlantik-Fahrt 
(1924) und 85 Jahre nach seiner beeindrucken-
den „Weltumfahrt“ (1929) führt uns Stadtfüh-
rerin Ruth Rolcke verkleidet als „Frau Eckener“ 
vom Nordermarkt zur Phänomenta und durch 
die dortige „Eckener-Ausstellung“ im Nordertor.
Nur für Mitglieder. Nur nach vorherigem 
Kartenkauf (Geschäftsstelle) ab 17. Sept.
Preis: 6 Euro.

„Der 9. November in der deutschen Ge-
schichte bis zum Mauerfall vor 25 Jahren“.
In Kooperation mit der Akademie Sankelmark 
(Dr. Pletzing) und der Volkshochschule Flens-
burg (Hr. Claas) lädt die Flensburger Stadtge-
schichte zu einem Historientag mit Vorträgen 
und Musik. Inklusive kleinem Mittags-Büffett 
sowie Kaffee/Kuchen.
Alle sind willkommen. Keine Voranmeldung.

„Besuch bei der dänischen Minderheit / 
SSF“ 
Aktuelle Information und kleine Kaffee-Tafel. 
Betreuung und Begleitung durch Frau Maren 
Schultz.
Nur für Mitglieder. Nur nach persönlichem 
Kartenkauf (Geschäftsstelle) ab   
Mi., 05. Nov.
Preis: 3 Euro.
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Das haben wir erlebt (II)

Wir freuen uns, seit Anfang Juni auch unsere Flensburger Stadtpräsidentin Frau 
Swetlana Krätzschmar als neues Mitglied in unserer Gesellschaft für Flensburger 
Stadtgeschichte begrüßen zu können. 

Unter kundiger Führung von Frau Maaß und Herrn Marnke sowie betreut durch 
Maren Schultz besuchten wir am 19. Juni das Glücksburger Schloss und genossen 
anschließend Kaffee und Kuchen im benachbarten Rosen-Cafe.
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Jahresgaben 
Als Jahresgabe 2014/15 liegt unser Buch „Vorhang auf! Theaterleben in 
Flensburg“ gratis für unsere Mitglieder auf der Geschäftsstelle bereit.
Für sämtliche frühere Jahresgaben ist die Vorhaltezeit verstrichen.

Unser Internet-Portal
Unser Web-Portal mit Veranstaltungshinweisen, 
Veröffentlichungen und Infos rund um unseren 
Geschichtsverein finden Sie unter:
http://www.stadtgeschichte-flensburg.de

Vielen Dank, Herr Schäfer
Nach insgesamt 23 Arbeitsjahren im Bereich un-
serer Flensburger Stadtgeschichte, davon 13 Jah-
re als ehrenamtlicher Geschäftsstellen-Mitarbeiter 
ist Herr Egon Schäfer am 1.5.2014 ausgeschie-
den. Wir sagen ganz herzlichen Dank für die vielen 
guten Jahre!

GESCHÄFTSSTELLEN-ZEITEN
Unsere Geschäftsstelle befindet sich im Rathaus, Raum U 12 (Telefon  
04 61/85 28 50, FAX 04 61/85 28 80). Dort stehen Ihnen Herr Jeske und 
Herr Rudow zu folgenden Öffnungszeiten mit Rat und Tat zur Verfügung:
•	mittwochs:	9.00	–	13.00	Uhr	/	14.00	–	17.00	Uhr
•	freitags:	9.00	–	13.00	Uhr
E-Mail:stadtgeschichte-flensburg@web.de
Internet:  www.stadtgeschichte-flensburg.de

BANKVERBINDUNG
Der jährliche Mitgliederbeiträge (15 Euro) sowie gesonderte Spenden 
(bitte so unter Verwendungszweck vermerken) werden bitte auf folgendes 
Vereinskonto überwiesen/eingezahlt:
•	Gesellschaft	für	Flensburger	Stadtgeschichte	e.V.	 	 

Nord-Ostsee Sparkasse (BLZ 217 500 00) · Kto.-Nr.: 88 001 656  
IBAN: DE20 2175 0000 0088 0016 56 · SWIFT-BIC: NOLADE21NOS

Für Ihre freundliche Spendenzahlung stellen wir Ihnen umgehend eine Spen-
denbescheinigung aus.

Sie finden
uns hier:



Mitgliederpreis: 19,95 €

Mitgliederpreis: 19,00 €Mitgliederpreis: 25,00 €
(mit Film-DVD)

Mitgliederpreis: 17,00 €

Sommer- und Herbst-Lektüre
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